
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 14/008/2007 
 
 

 Rechnungsprüfungsausschuss am 14.05.2007 
 
Zu Punkt 3: Information des Rechnungsprüfungsamtes über die Auswirkungen 

des Neuen Kommunalen Finanzmanagements auf die kommunale 
Rechnungsprüfung und die Planung des Rechnungsprüfungsamtes 
zu der Prüfung der Eröffnungsbilanz des Kreises Mettmann 

 
Der Leiter des Rechnungsprüfungsamtes fasst die Vorlage zusammen und weist darauf hin, dass 
geplant ist, in der Novembersitzung dem Ausschuss einen Bericht über die Prüfung der 
Eröffnungsbilanz vorzulegen. Darüber hinaus sollen zu jeder Bilanzposition Teilberichte vorgelegt 
werden.  
Aus der Mitte des Ausschusses wird darum gebeten, bereits jetzt auf die Gesellschaften des Kreises 
hinzuwirken, dass sie ihre Jahresabschlüsse 2006 termingerecht erstellen, um den geplanten 
Zeitablauf einzuhalten.   
Auf Nachfrage bestätigt der Leiter des Rechnungsprüfungsamtes, dass die Eröffnungsbilanz auch 
durch die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) geprüft werden muss. Ein Termin hierfür ist noch nicht 
bekannt. Aufgrund der Vielzahl der zu prüfenden Eröffnungsbilanzen wird eine Prüfung durch die GPA 
jedoch wahrscheinlich erst im nächsten Jahr erfolgen. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 


